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▪ Community of Practice Medienbezogene Schulentwicklung als eine von acht phasenübergreifenden Arbeitsgemeinschaften (Leitung: Prof. Dr. 

Birgit Eickelmann & Prof. Dr. Bardo Herzig; Universität Paderborn) im Verbundprojekt COMeIN für eine innovative Lehrerbildung Nordrhein-

Westfalens (Projektleitung: Prof. Dr. Isabell van Ackeren; Universität Duisburg Essen). Förderzeitraum: 2020 – 2023 (van Ackeren et al., 2019)

▪ Medienbezogene Schulentwicklung als Prozess, um den Anforderungen der Digitalisierung im schulischen Kontext nachzukommen und somit 

zentrales Kernelement für den Aufbau eines digitalisierungsbezogenen Kompetenzspektrums in der Lehrkräftebildung (u.a. Herzig & Martin, 2018)

▪ Passende Fortbildungsangebote und -frequenz der Inanspruchnahme im Bereich medienbezogene Schulentwicklung sind ausbaufähig (u.a. Eickelmann, 

Massek & Labusch, 2019; Engec & Endberg, 2020; Gerick & Tulowitzki, 2019; Ratajczak, Neubauer & Teichert, 2020)

→ Erkennbarer Handlungsbedarf im Hinblick auf konzeptionelle und phasenübergreifende (bundeslandspezifischer) Konzepte und Strukturen 
(u.a. Eickelmann & Drossel, 2020; van Ackeren et al., 2020)

Ausgangslage und theoretischer Hintergrund

Vorgehen bei der Zusammenarbeit in der CoP MeSE

Fragestellungen

Zielsetzungen der Community of Practice medienbezogene Schulentwicklung 

(CoP MeSE)
I. Mitwirken bei der Entwicklung und Dokumentation einer Digitalisierungsstrategie für die Lehrkräftebildung an 

allen beteiligten Standorten in NRW

II. Entwicklung/Erprobung tragfähiger Prozesse der Zusammenarbeit von erster, zweiter und dritter Phase der 

Lehrkräftebildung

III.Definition und Entwicklung von Konzepten und Ressourcen für den Erwerb digitalisierungsbezogener 

Kompetenzen für alle drei Phasen der Lehrkräftebildung im Bereich medienbezogene Schulentwicklung

I. Wie kann phasenübergreifende Zusammenarbeit in der Lehrkräftebildung im Rahmen einer CoP strategisch 

gemanagt und nachhaltig gesichert werden, um festgelegte Zielsetzungen zu erreichen?

II. Wie muss eine solche Vorgehensweise gestaltet sein, damit sie für Akteur*innen aller Phasen der 
Lehrkräftebildung und standortübergreifend Orientierung gewährt?

Visualisierung Transparenz Qualitätssicherung
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▪ Zur Ermöglichung und Förderung der phasenübergreifenden Zusammenarbeit in der CoP MeSE wurde die ‚Landkarte Medienbezogene Schulentwicklung‘ entwickelt. Sie unterstützt die 

onlinebasierte Kooperation innerhalb der CoP und gibt allen Beteiligten eine Übersicht über wichtige Inhalte und aktuelle Entwicklungen. Die Visualisierung in Form eines Padlets erleichtert die 

inhaltliche Orientierung und strukturiert die Arbeit der CoP. Gleichzeitig dient die Landkarte der Ergebnis- und Qualitätssicherung bei der Erstellung von Ressourcen der Lehrkräftebildung.

▪ Die Landkarte Medienbezogene Schulentwicklung ist aufgeteilt in die Bereiche ‚Zielgruppen‘, ‚Formate‘, ‚Orientierungsdokumente/theoretische Modelle‘, ‚Themen‘, ‚Konzepte zur Beschreibung 

und Bewertung ComeIn- bzw. CoP MeSE-relevanter Ressourcen‘ sowie ‚Ressourcen-/Konzepterstellungen‘. Die einzelnen Bereiche können von allen Mitgliedern der CoP erweitert und 

aktualisiert werden. Insbesondere der letztgenannte Bereich ‚Ressourcen-/Konzepterstellungen‘ hat eine besondere Bedeutung für den Austausch innerhalb der CoP, da in diesem die zurzeit in 

Untergruppen erstellten Ressourcen für die Lehrkräftebildung dokumentiert und den weiteren CoP-Mitgliedern zur Verfügung gestellt werden. In den Arbeitstreffen der CoP dient die Landkarte 

regelmäßig als Bezugsdokument und Diskussionsgrundlage.

▪ Die Landkarte Medienbezogene Schulentwicklung wird die phasenübergreifende Zusammenarbeit innerhalb der CoP im verbleibenden Projektzeitraum weiter begleiten und vertiefen. 

Zwischenzeitlich wird sie auch zur Vorstellung der CoP und der bereits erzielten Arbeitsergebnisse genutzt.
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